
Wir vertiefen uns an drei Abenden in die Komödie
« Zur schönen Aussicht » (1926 ) von Ödön von Horváth (1901–1938 ).

Wie bleibe ich mich selber in schwierigen Situationen ?
Wie weit zwingen mich die Umstände, mich zu verbiegen ?
Wie hoch ist der Preis fürs wirtschaftliche Überleben ?
Fragen, um die Horváths Stücke kreisen. Aber auch : Wie manifestiert 
sich der Identitätsverlust in der Sprache, in der Kommunikation ?

Darüber wollen wir an drei Abenden miteinander reden.
An einem Abend zusammen mit dem Dramaturgen des Luzerner 
Theaters, Dominik Busch, und am letzten Abend mit dem Schau-
spieler Wolfram Berger, der bei der Uraufführung von « Zur schönen 
Aussicht » mitgespielt und später das Stück am Theater Neumarkt in 
Zürich auch inszeniert hat.

1. Abend
Mittwoch, 9. Februar 2022, 
19.00 bis 21.00 Uhr
Ort wird später bekannt gegeben

2. Abend
Mittwoch, 16. Februar 2022, 
19.00 bis 21.00 Uhr
Ort : Hotel Beau Séjour

3. Abend
Dienstag, 8. März 2022, 
19.00 bis 21.00 Uhr
Ort wird später bekannt gegeben

Kosten ( exkl. Theaterticket) 
LGL-Mitglieder CHF 120.– 
Nichtmitglieder CHF 150.–

www.literaturgesellschaft-lu.ch

«Zur schönen Aussicht»
von Ödön von Horváth
Lesezirkel in Zusammenarbeit mit dem Luzerner Theater LT zu einer
Inszenierung von Martin Schulze
( Premiere am Samstag, 5. Februar 2022 )
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